
Aufruf von Organisationen und Initiativen im Landkreis Stade 

GRENZENLOSE SOLIDARITÄT STATT G20 ! 
Fahren Sie mit uns zur Großdemonstration am Samstag, dem 8. Juli in Hamburg 
 
Es läuft etwas gehörig falsch auf der Welt: 
• Kriege und bewaffnete Konflikte scheinen kein Ende zu nehmen.  

1,8 Billionen Euro werden jährlich für Rüstung und Krieg ausgegeben.  
• Über 65 Millionen Menschen sind weltweit auf der Flucht.  

Auf der Suche nach Sicherheit ertrinken tausende Menschen im  
Mittelmeer, das zur tödlichsten Grenze der Welt geworden ist. 

• Rassismus und offener Hass nehmen in vielen Ländern der Welt zu  
– auch in Deutschland.  

• Der von Menschen gemachte Klimawandel ist eine unbestreitbare und 
bedrohliche Realität. Seine Auswirkungen sind schon heute spürbar und treffen 
vor allem diejenigen Menschen und Länder, die ihn am wenigsten verursacht 
haben.  

• Die soziale Spaltung hat dramatische Ausmaße erreicht. Gerade einmal 
8 Männer haben mehr Vermögen als die ärmere Hälfte der Weltbevölkerung. 
Anstatt diese Probleme anzugehen, werden sie mit Freihandelsabkommen wie 
EPA, CETA, TISA oder TTIP noch verschärft. 

Am 7. und 8. Juli wollen sich die politisch Verantwortlichen für dieses menschliche und 
soziale Desaster in Hamburg treffen. Auf ihrem jährlichen Gipfel reden die Staats- und 
Regierungschefs der G20-Staaten über „Bekämpfung von Fluchtursachen“, aber 
keines der großen Herkunftsländer sitzt am Tisch. Sie reden über „Partnerschaft mit 
Afrika“, aber es fehlt fast der gesamte Kontinent. Sie reden über den Klimawandel, 
vertreten aber die Interessen der Erdöl-, Kohle- und Autoindustrie. Sie reden über 
Frieden, sind aber selbst die größten kriegführenden und rüstungsproduzierenden 
Staaten. 

Wir laden alle Menschen ein, die unsere Empörung und 
unsere Hoffnung teilen, mit uns gemeinsam am 8. Juli 2017 
in Hamburg ab 11 Uhr zu einer bunten und vielfältigen 
Demonstration auf die Straße zu gehen. 

Wir empfehlen die Anreise per S-Bahn zum Deichtorplatz (Nähe Hbf). 
Wir fahren mit der S-Bahn und wollen um 11 Uhr am Hamburger Hauptbahnhof sein. 
Die Züge könnten überfüllt sein! Es sind schon seit langem Fahrplanänderungen angekündigt.  
 

 
 
 

 

 

 V.i.S.d.P.: Harald Winter, Ostpreußenweg 15, 21614 Buxtehude                                   Infos:  g20-demo.de 

Unsere Hoffnung: Eine andere Welt ist möglich! 


